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Herren Kreisliga B Gr. 2

TV Niederstetten : FC Igersheim II 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Melber in Gala-Form

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TV Niederstetten am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf den FC Igersheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Hermann
/ Löhr. Erwähnenswert war, dass der TV Niederstetten dieses Match unvollständig bestritt. Wie
knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 29:30.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Hermann / Löhr, beim 3:11, 7:
11, 12:10, 5:11 gegen Hirschlein / Rudolf, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Ein hartes
Stück Arbeit hatten Oberndörfer / Melber gegen Lang / Höfer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
feststand. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss Gakstatter / Most, da der TV
Niederstetten unvollständig angetreten war. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Oberndörfer seine Gegnerin Cornelia Rudolf beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ralf Hermann und
Bastian Hirschlein, das Ralf Hermann letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hermann
endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Klaus Melber die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Lange mit Edwin
Gakstatter ringen musste Reinhold Löhr in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Löhr doch als Außenseiter in das Match. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Gerhard
Kümmerer beim 3:0 gegen Alexander Most. Einen Punkt erhielt der FC Igersheim II derweil, da Sven
Höfer sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Oberndörfer die Partie gegen Bastian Hirschlein, der im
Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Ralf Hermann gelang es, Cornelia Rudolf im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Hermann somit bei 9 Siegen und 10
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rudolf ein 4:11 ausweist. Klaus Melber
bezwang anschließend Edwin Gakstatter in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Nichts auszurichten hatte wenig später Reinhold Löhr bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter
Lang, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Gerhard Kümmerer verlor derweil sein Spiel gegen Sven Höfer unterm Strich recht eindeutig nach
Sätzen mit 17:19, 13:15, 8:11. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach
36 Bällen endete und von Kümmerer verloren wurde. Der kampflose Sieg von Alexander Most
bescherte im Anschluss dem FC Igersheim II anschließend einen Punkt. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Lang / Höfer zeigten Hermann / Löhr ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Niederstetten am 18.03.2023 gegen den TSV Gerabronn
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.03.2023
gegen die SG Garnberg II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Niederstetten

Doppel: Hermann / Löhr 1:1, Oberndörfer / Melber 1:0 
Einzel: M. Oberndörfer 1:1, R. Hermann 2:0, K. Melber 2:0, R. Löhr 1:1, G. Kümmerer 1:1 

 FC Igersheim II
Doppel: Lang / Höfer 0:2, Hirschlein / Rudolf 1:0, Gakstatter / Most 1:0 
Einzel: B. Hirschlein 1:1, C. Rudolf 0:2, E. Gakstatter 0:2, W. Lang 1:1, S. Höfer 2:0, A. Most 1:1


